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Ene deutſche öſterreichiſche Verbindung

u der vergangenen Woche haben die öſterreichiſchen All
ſiſchen eine Interpellation im Reichsrathe eingebracht wonach

n Hundesrechtliche Verbindung zwiſchen Oeſterreich mit Aus
v je von Galizien Dalmatien und der Bukowina einerſeits

dem Deutſchen Reiche andererſeits angeſtrebt werden ſolle
m einzige Erfolg derartiger Jnterpellationen kann immer nur
ber ſein die Feinde des Dentſchthums in Oeſterreich
Wiſſer auf ihre Mühle geliefert erhalten Denn wenn die
S pellatlon auch nicht ansſpricht daß der größte Theil der
J chen Provinzen von der habsburgiſchen Monarchie

ſo wäre ihre Durchführung gleich
erreißung dieſer Monarchie
roßmachtſtellung Oeſterreich

öſterreichiſ
osgeriſſen werden ſolle

bedentend mit einer völligen
und mit der Vernichtung der

garns nine denn aber eine derartige Geſtaltung der Dinge über
baupt vom dentſch nationalen Standpunkte aus zu wünſchen
Wenn die Jnterpellation auch die überwiegend nichtdenlſchen
öſterreichiſchen Gebietskheile aus dem bundesrechtlichen Verhält
niſſe ausſchließen will ſo bleiben doch neben den Gebieten mit
vereinzelter ſlaviſcher bezw Tixol italieniſcher Bevölkerung
noch übrig Böhmen mit etwa 4 Mill Slaven Mähren mit
12 Mill Slaven und Krain mit Mill Slaven alſo
allein in dieſen Gebieten eiwa 6 Mill Slaven Nun weiß
jeder Reichsdeutſche inſonderheit wenn er die oſtelbiſchen Ge
biete genguer kennt welche Noth ſchon Preußen bezw das Reich
mit den 3 Millionen Polen hat und wie die Polenfrage eine
der brennendſten und ſchwierigſten inneren Fragen bildet
Durch das Hinzutreten der weit über 6 Mill Tſchechen
Slovenen uſw würde das ſlaviſche Element ganz außerordent
lich geſtärkt werden und die ünerquicklichen Verhältniſſe die
jett im öſterreichiſchen Reichsralhe herrſchen würden einfach
in das zu konſtituirende reichsdentſch öſterreichiſche Parlament
übertragen werden Es würde alſo jene faſt vollkommene
Stagnation der inneren Entwicklung eintreten müſſen wie ſie
ſchon ſeit einer Reihe von Jahren leider in Oeſterreich zu be
obachten iſt

Zu dieſem nationalen Momente kommt noch das konfeſſionelle
hinzu Es würde nämlich durch das beabſichtigte bundesrecht
liche Verhältniß nicht nur das Slaventhum in Dentſchland
weſentlich geſtärkt werden ſondern auch der Klerikalismus
Gerade diejenigen Gebiete Oeſterreichs die in das bundesrecht
liche Verhältniß zu Oeſterreich treten ſollen ſind faſt durch
weg zu mehr als 90 Proz katholiſch Schon jetzt ſpielen
trohdenn Deulſchland uur zu ein Drittel katholiſch iſt die
Klerikalen dank ihrer Geſchloſſenheit eine übermächtige Rolle
im deutſchen parlamentariſchen Leben Wie ganz anders würde
dies noch ſein wenn durch die bundesrechtliche Verſchmelzung
mit dem größten Theile Oeſterreichs der neue Bundesſtagt zur
vollen Hälfte katholifch ſein würde Man wende nicht ein
daß ein ſehr großer Theil der Oeſterreicher zwar katholiſch
aber ganz und gar nicht klerikal iſt Dies iſt ſo lange der
Fall als die nationalen Kämpfe im Vordergrunde ſtehen und
die konfeſſionelle Frage ſchon darum verhältnißmäßig zurücktritt
weil eben eine ungeheure kompakte Mehrheit einer und derſelben
Konſeſſion angehört Bei einer ſtaatsrechtlichen Verbindung
mit Deutſchland würde all dies ganz anders werden und
binnen einem Jahrzehnt würde das Centrum an der Donan
dieſelbe Rolle ſpielen wie heute an der Oder und am Rhein

Ein bundesrechtliches Verhältniß zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich würde nichts anderes bedeuten als eine Wieder
herſtellung ja nicht Verſchärfung jener troſtloſen Zuſtände
die in der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts herrſchten
und erſt ihr Ende fanden als Bismarck mit eiſerner Fauſt
das alte Gefäß zerkrümmerte Jene Jahrhunderte alte Eifer
ſucht zwiſchen Habsburg und Hohenzollern die ſeit einem

kenſchenalter glücklicherweiſe beſeitigt iſt müßte ganz natur
gemäß wieder aufs neue erſtehen und ſie würde wie in
früheren Jahrhunderten die Ohnmacht Deutſchlands gegenüber
kleineren aber geeinten Nachbarſtaaten zur Folge haben Nicht
le territorigle Größe und die Einwohnerzähl machen die

Macht eines Stagtsgebildes aus ſondern die Geſchloſſenheit
So würde der Vorſchlag der Alldeutſchen nicht eine Stärkung

ſondern eine Schwächung des Deutſchthums hervorrufen die
9 ſchließlich auch natirlich den Deutſchen in Oeſterreich

Und deshalb iſt es ganz abgeſehen
rer daß natürlich niemals eine öſterreichiſche Regierung
verangen Wünſchen zuſtimmen könnte auch wegen des ſelbſt
an büchen und nothwendigen Widerſpruchs Deutſchlands
denn gar ausgeſchloſſen daß dieſe Ziele zur Verwirkiung

Deutſches Reich
m a Gof und Perſonalngchrichtenwach in Wilhelmina der Niederlande wird morgen

vom er Rückkehr von der Parade am Brandenburger ThorKhlen Lrbürgermeiſter Kirſchner und weißgekleideten Jung
des P Arüßt werden Die Stadt will für die Ausſchmückung2 e Platzes Sorge tragen
dem a C iſtian von Dänemark iſt mit ſeinem Bruder
wühr von Hans zu SchleswigHolſtein geſtern nachmittag

a r nach Nürnberg weitergereiſt
Mar entſche Botſchafter in Konſtantinopel Freiherre da v Bieberſtein hat geſtern einen Urlaänb guf zehn
Auch dieketreten um ſelne Gemahlin nach Baden zu begleiten
kür erledt Nachricht beweiſt daß deutſcherſeits der Poſiklonflikt

gt angzſehen wird

Die u Trübe Ernteausſichten
Lichien un Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt ausgegebenen Nach
z den en Saatenſtand um Mitte des Monats Mai geben

trübſten Befürchtungen Anlaß Unter dere andauernden

Kälte hat die Winterſagt derartig gelitten daß ſie vielfach
gänzlich vernichtet iſt und eine Umpflügnung des Bodens er
forderlich machte Jm Mongt April und Mai mußten 1,471,000
Hektar wegen Auswinterung umgepflügt werden Welch un
gehenren Verluſt an Ausſagt und Arbeitskraft ſtellt dieſe Zahl
allein ſchon dar Außerdem müſſen nach den Berichten der
preußiſchen Landwirtbſchaftskammern große Flächen leichten
Bodens unbeſtellt liegen bleiben die zumal wenn ihre Be
ſtellung wie in dieſem Jahre nlcht rechtzeitig erſolgen kann
zum großen Theil überhaupt nicht fähig ſind Sommerkorn zu
tragen Auch wegen mangelnder Mittel zur Beſchaffung neuen
Saakgukes Mangels an Arbeitskräften und fehlender Zeit
ſoll die Umackerung mancher Flächen die derſelben bedurften
unterblieben ſein Am härteſten hat die Provinz Weſtpreußen
gelitten dort wurde in 19 von 25 ländlichen Kreiſen
die ſämmtliche Winterſaat vernichtet und man berechnet
jetzt ſchoön daß abgeſehen von dem Verluſt an künſtlichen
Düngemitteln und den Ausgaben für die Arbeltskräfte Weſt
preußen im Herbſt für die Ausſaat gegen 13,000 t Weizen und
63,000 t Roggen nöthig haben wird für deren Beſchaffung
größtentheils die Mittel fehlen Es droht alſo für den Oſten
Preußens ein Nothſtand denn auch Oſtpreußen und Poſen
haben unter dem harten Winter empfindlich gelitten und die da
durch ſchon jetzt hexbeigeführten großen Verluſte können auch
durch eine reiche Ernte der Sommerſaat nicht wieder aus
geglichen werden Aungeſichts des drohenden Nothſtandes in den
Oſtprovinzen Preußens dürften Maßnahmen zur Hilfeleiſtung im
Oſten unerläßlich fein Soweit ſich bis jetzt die Aeußerungen
darüber im liberalen Parteilager überſehen laſſen herrſcht er
freulicherweiſe einmüthige Uebereinſtimmung dem bedrängten
landwirthſchaftlichen Oſten zu Hilfe zu kommen Jm gegen
wärtigen Augenblick aber der möglicherweiſe die freie Zolleinfuhr
ruſſiſchen Getreides naherückt verträgt ſich das Drängen der
UltraAgrarier nach den höchſten Getreidezöllen ſehr ſchlecht mit
dem vorausſichtlichen wirklichen Nothſtand der weſipreußiſchen
Landwirthſchaft

Politiſches
Der Glückwunſch der amerikaniſchen Regierung

anläßlich der Rückberufung der deutſchen Truppen
aus China war nicht in einem Telegramm an Kaiſer Wilhelm

giebt die Graf Walderſee in den Vereinigten Staaten genießt
und der Anerkennung ſeiner verbindlichen Haltung gegen die
Amerikaner in China gedenkt Trotz der ſolchergeſtalt be
kundeten freundſchaftlichen Beziehungen weiß Reuter s
Burean wieder von verſchledenen Zuſammenſtößen zwiſchen
Deutſchen und Amerikanern in Peking zu melden An
hieſiger ünterrichleter Stelle lag bis heute keine Beſtätigung
dieſer Meldungen vor

Zur Frage der Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
ſchreibt die Köln Ztg Die von agrariſcher Seite auf
gebrachten und mit Beharrlichkelt verbreiteten Nachrichten über
eine Auflöſung des Abgeordnetenhanſes die noch während der
Zeit der Vertagung erfolgen ſoll wollen noch immer nicht zur
Ruhe kommen Maßgebende Kreiſe laſſen dagegen nicht den

ſind das für

ſchieden

Münchener Allg Ztg die Konſervativen hören

dieſes Glück in reichlichem Maße zu

Ewigkeit zurückbringt was man von der
geſchlagen

den Anforderungen der Zeit entſpreche

Nachricht der Frankf Ztg aus Karlsruhe in

um 50 Pfennige

vor einigen Tagen

laſſen doppelt deplacirten

Scharfmacher zu verdrängen

möchten

Das Volksblatt ſcheint
glauben machen will daß es nur darauf ankomme

Agrarier und Scharfmacher zu beſiegen Jſt es
überhaupt nicht möglich die Anſprüche der Agrgrier
zurückzuweiſen Und gerade um dieſe Zurückweiſung
wird es ſich bei den nächſten Wahlen in der

ſondern in einer Denkſchrift an die deutſche Geſandtſchaft ent
halten die anch der Höchachtung und Werthſchätzung Ausdruck

mindeſten Zweifel darüber daß an eine ſolche Auflöſung
auch nicht im entfernteſten gedacht wird Was

maßgebende Kreiſe Alle anderen Offiziöſen
behandeln die Frage der Auflöſung als durchaus noch nicht ent

Dunkle Drohungen läßt der Berliner Offizioſus der

Auch den Parteien werden Augenblicke beſcheert in denen ſie
elne Frage an das Schickſal frei haben den Konſervativen iſt

theil geworden aber
andererſeits hat anch das Wort ſeine Berechtigung daß keine

Minute aus

Weiter heißt es ſodann in ebenſo dunklen Wendungen es ſei
einer der ſchleichenden Mängel der Parteien die ein gewiſſes
Durchſchnittsalter erreicht haben daß ſie der Ueberwindung der
Gegenſätze nicht in dem Maße gerecht werden können wie es

Die badiſche Regierung befürwortet wie nach einer
dortigen

unterrichteten Kreiſen verlautet eine Getreidezollerhöhung

Das ſozialdemokratiſche Volksblatt für Anhalt hatte
einen mit Rückſicht auf die bevorſtehenden

ernſten zollpolitiſchen Entſcheidungen die gerade den jetzigen
Zeitpunkt für die Austragung prinzipieller Gegenſätze zwiſchen
den antiggrariſchen Parteien ſo ungeeignet als möglich erſcheinen

Angriff gegen den Reichstags
abgeordneten des Wahlkreifes Deſſan Kommerzienrath Röſicke
gerichtet und ihm u a den Rath gegeben ſtatt in Deſſau mit
der Sozialdemokratie zu kämpfen wo anders einen Agrarier und

Herr Kommerzienrath Röſicke
weiſt nun dieſe auch vom ſozialdemokratiſchen Standpunkt ganz
lhörichte Zumuthung des ſozialdemokratiſchen Blattes in einer
Zuſchrift an das liberale Anhaltiſche Tageblatt zurück aus der
wir folgende auch ſonſt ſehr beachtenswerthe Sätze hervorheben

die Urtheilsfähigkeit
ſeiner Leſer doch noch ſehr niedrig einzuſchätzen wenn 2 ſie

einen
ialdemokraten mehr in den Reichstag zu ſchicken um dienen a 3 doch Monate Kettenhaft

der Partei des Volksblait ohne die Hilfe der Liberalen

Hauptſache handeln Nicht auf die Durchſührung eines theo

e

Verſchlechterung unſerer Handelsbeziehungen eine Vertheuerunder nothwendigſten Lebensmittel eine Verminderung t ſtrenge

elegenhelt ſowie die ſich daraus ergebende Herabdrückung der
ebenshaltung der arbeikenden Klaſſen verhindert wird welche

naturgemäß auch eine Beeinträchtigung unſerer kulturellen Ent
wicklung nach ſich ziehen müßte Das wird aber nur möglich
ſein wenn Liberale und Sozialdemokraten wenn
Arbeitgeber und Arbeitnehmer zuſammenwirken
zum Schutze ihrer ideellen und materiellen Intereſſen Jn
einem ſolchen Kampfe der von weittragendſter Bedeutung für
die Zukunft Deutſchlands iſt lediglich nach Parteirück
ſichten zu verfahren wie es einerſeits ſozialdemokratiſche
Blätter andererſeits leider auch Organe der freiſinnigen
Parteien thun indem alle diejenigen als minderwerthig zurück
gewieſen werden die ſich nicht anf ein beſtimmtes Parteipro
gramm einſchwören laſſen heißt nichts weiter als dem gemein
ſamen Gegner in die Hände arbelten

Parlamentariſches
Bel der geſtrigen Reichstags Stichwahl im Wahl

kreiſe Greifswald Grimmen erhielten nach den bisher
vorliegenden Feſtſtellungen von Behr konſ 6109 Gothe in
freiſ Vereinig 8973 Stimmen Aus 70 Landbezirken ſtehen

die Ergebniſſe noch aus

Parteinachrichten
s Jn Köſtritz wurde geſtern ein Thüringer Bauern

tag abgehalten auf dem die Agitatoren des Bundes der Land
wirthe das große Wort führen und beſonders gegen den
Liberalismus Gift und Galle ſprühten Allen voran that ſich
der einſt ſelbſt der liberalen Fahne gefolgte Ober Agitator des
Bundes Dr Hahn hervor der nach den üblichen agrariſchen
Heulmelerelen eine Reſolution zur Annahme bringen ließ in
welcher das Bedauern darüber ausgeſprochen wurde daß ſich die
Vorlage des neuen Zolltarifs verzögert habe und die thüringiſchen
Regierungen gebeten werden ihre Vertreter im Bundesrathe
anzuweiſen für die Zollerhöhungen zu ſtimmen Der Bauernkag
war von nur etwa 300 Perſonen aus allen thüringiſchen Staaten
ſowie der Provinz Sachſen beſucht

Verwaltung und Rechtspfiege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz betreffend

den Verkehr mit Wein weinhältigen und weinähnlichen
Geträuken Das Geſetz tritt am 1 Oktober 1901 in Kraft

Heer und Flotte
Dem in Gegenwart des Kaiſers am Pfingſtmontag be

gangenen Schrippenfeſt des Lehrinfanterlebataillons in Pots
dam wohnten wie ſchon kurz berichtet wurde neben anderen
fremdländiſchen Offizieren auch der franzöſiſche General
major Bonnal und der Oberſtlentnant Gallet bei die zur
kaiſerlichen Tafel im Muſchelſaal des Schloſſes zugezogen wurden
und auch an der am morgigen Freitag zu Ehren der Könlgin
Wilhelmina ſtattfindenden großen Parade theilnehmen werden
Ueber die Eindrücke die General Bonnal empfangen hat wird
aus Paris geſchrieben

General Bonnal rxühmte dem Berliner Vertreter des Figaro
gegenüber den vorzüglichen Empfang den er und ſein
Adjutant ſeitens des Katſers Wilhelm und der deutſchen
Offiziere empfangen haben Der Kaiſer ſagte ihm Jch freue
mich um ſo mehr Sie unter uns zu ſehen und Jhre Bekannt
ſchaft zu machen als unſere beiden Heere gegeu
wärtig verbündet find und Selte an Seite für die Ge
ſittung gegen die Barbarei kämpfen Ueber das deutſche
Heer äußerte General Vonnal Es ſind ſicherlich ſchöne
Truppen aber die unſrigen ſind gleichfalls prächtig Beide
Heere haben ihre Vorzüge und Fehler Nicht Parade
marſch iſt es womit man Auſterlitz gewinnt Jrb
ſchätze daß Deutſche und Franzoſen in jeder Hinſicht würdig
ſind ſich mit einander zu meſſen und daß ſie in militärlſcher
Hinſicht viel Nützliches von einander lernen können

Hoffentlich brauchen ſich beide Heere im Ernſte nie wieder mit
einander zu meſſen Der Parademarſch allein thut s freilich
nicht das wiſſen wir Deutſchen ebenſo gut und haben s auch
ſchon längſt bewieſen Recht erfreulich iſt es daß der Kaiſer
dem Franzoſen gegenüber die gegenwärtige Waffenbrüderſchaft
betonte

Der Transporkdampfer Wittekind mit dlenſt
un brauchbaren Mannſchaſten des Oſtaſialiſchen Expe
ditionkcorps auf der Reiſe nach Deutſchland iſt am 25 Mal in
Colombo eingetroffen und am 29 weſltergegangen

Der Transportdampfer Rhein mit der Ablöſung für
die Schiffe in Oſtaſien an Bord Transportführer Kapilän
lentnant Schur iſt am 29 Mai in Colomb o angekommen
und an demſelben Tage nach Singapore wetter
gegangen

Kolonigles

Jn Kamerun werden Strafexpeditionen an allen
Ecken und Enden für nöthig gehalten Aus welchen Gründen
darüber meldet Hauptmann v Schimmelpfennig im Kolontalbl
in einem Bericht über eine Expedition die er von Jaunde zach
dem Nordoſten unternommen hat Dort haben ſich die Ver
hältniſſe zugeſpitzt Die beiden ſonſt der Regierung freundlich
geſinnten Wutehänptlinge Na Dinati und Dandugn Mango am
Sanagä hatten um einen alten Zwiſt auszufechten die Batſchengas
überfallen Nachdem auf der Station eine We herſchienen waren wurde feſtgeſtellt daß die Wutehänptlinge ch
des Weiberranbes der Tödtung von Männern und des Vleb
diebſtahls ſchuldig gemacht halten Von Pollzeiſoldaten zur
Station gebracht und ihres Verbrechens überführt wurden vor
einigen Tagen Na und Dandugu zur Geſtellung von je
50 Strafarbeitern und Zahlung von zehn Elfenbelnzähnen ſowie
von 30 Schafen verurtheilt außerdem erhielten beide vier

Bel weitem ernſter liegen die Verhältniſſe
in Semikore woſelbſt ſich der Häuptling gegen die Autorität
der Regierung offen aufgelehnt hat Der Feldwebel Karnatz kam
von Fangaſſe und wollte von Tabenne aus durch Semikore s
Gebiet marſchiren dies wurde ihm vom Häuptling aber rundweg
verweigert Semikore wurde vom Oberleutnant Stieber auf

retiſchen Programms kommt es arn ſondern darauf daß eine gegeben ſich auf der Station in angemeſſener Weiſe zu eut



uldigen iſt aber dieſer Aufforderung nicht nachgekommenmann v Schimmelpfennig bezeichnet es als ſeine Aufgabe
der Eiation behilflich zu ſein zu ihrem nothwendigen Anſehen

zu kommen

Ausland
Die Wirren in Ching

Die Zurückziehung der Truppen namentlich der
Dentſchen aus China nimmt gegenwärtig das Hanpt
intereſſe jeden Tags an den chineſiſchen Verhältniſſen in Anſpruch
Unſere lieben aufgeregten Nachbarn im Weſten die Fran
zoſen die im Auslegen während der letzten Wochen wieder
einmal eine ungemeine Fähigkelt vorbeizutreffen entwickelten
haben neuerdings herausgefunden warum Deutſchland es
mit einem male ſo eilig hat den Platz an der Sonne größten
theils zu räumen ihre Preſſe deutet den Abzug der deutſchen
Truppen allgemein dahin Deutſchland ſei bemüht ſich Ruß
land angenehm zu machen Nun die Franzoſen mögen ſich
bernhigen Deutſchland liegt vor allem daran ſich ſelbſt Freude
zu bereiten

Es wird auch Zeit daß wir von drüben wegkommen zumal
ſich die Peſt von Hongkong aus weiter zu verbreiten droht
Die Schiffe vom Norddentſchen Lloyd und der Hamburg
Amerika Linie mit denen die erſten Heimathstrans
porte der deutſchen Chinakrieger abgehen werden ſind
Krefeld 4000 Tonnen ſür 1000 Mann Palatia 6000 Tonnen

für 1250 Mann Neckar 10,000 Tonnen für 2500 Mann
Slraßburg 5000 Tonnen für 1000 Mann Dresden 4500

Tonnen für 1000 Mann ferner noch drei andere Dampfer
Die Schiffe ſind bereits gechartert und gehen ſobald als möglich
nach China ab Außerdem werden dle vierzehntägig verkehrenden
Lloyddampfer je etwa eln Bataillon einnehmen Der öſter
reichiſch ungariſche Lloyd wird auf beſonderen Wunſch des
Kaiſers von Oeſterreich ebenfalls mit einem Transport bethelligt
ſein Die erſte Abtheilung der Heimkehrenden beträgt mehr
als 12,000 Mann

Nach der Abreiſe des Grafen Walderſee geht das
Kommando über die deutſchen Truppen in China auf
den Generalleutnant von Leſſel über diefer wird auf längere
Zeit in Oſtaſien bleiben bei der Zuſammenſetzung des oſt
aſiatiſchen Expeditionscorps wurde ſchon darauf Rückſicht ge
nommen daß nach der Auflöſung des Armee Oberkommandos
der Diviſionsſtab für alle Fälle ausreichend ſei Dagegen unter
liegen die Vorſchläge einzelner Befehlshaber hinſichtlich des
neuen Oberkommandos für die zurückbleibenden Truppen
noch den Verhandlungen der Mächte eine Entſcheidung in der
Perſonenfrage wurde bisher nicht getroffen

Da ſich unter den zurückbleibenden deutſchen Truppen viele
Mannſchaften befinden die abgelöſt werden müſſen ſo wird noch
ein Erſatztransport von etwa 1000 Mann nach China
befördert werden Die übrigen Mächte betheiligen ſich mit
Ausnahme der Amerikaner die nur eine Geſandtſchaſtswache
von 100 Mann in Peking zurücklaſſen an der Bildung der
Garniſonen auch die Ruſſen werden ihre Beſatzungen in Shan
haikwan und Tientſin belaſſen

Der engliſche General Corne Campbell erklärte die
internationale Lage in Tientſin ſei beſſer als jemals ſeit der
Ankunſt der Truppen Die Amerikaner und Ruſſen hätten
zwar bei ihrer Abfahrt von Tientſin dagegen Einſpruch er
hoben daß die Briten ihre Flagge an der Brücke hißten
als die amerikaniſche heruntergezogen worden war der ruſſiſche
General Wogack habe jedoch ſeinen Einſpruch wieder zurück
gezogen Es kommt ſelten genug vor daß die Engländer
einmal zufrieden ſind hUeber die engliſchen und franzöſiſchen Truppen
zurückziehungen wird ferner gus Tlentſin von geſtern
berichtet Zwei britiſche Transportſchiffe kamen in Tongkü an
und werden Truppen an Bord nehmen die nach Jndien be
fördert werden ſollen Ein anderes Tranusportſchiff kommt heute
an und wird das Beluchi Regiment nach Weihalwei befördern

Der franzöſiſche General Voyron erwartet daß nachdem
jetzt die Räumung beſchloſſen iſt Frankreich ſeinen Befehl zeit
weilig in China Truppen ſtehen zu laſſen rückgängig machen
werde und glaubt daß bald Transportſchiffe zur Rückbeſörderung
ſeiner Truppen eintreffen werdeu

Was die Entſchädigungsfrage betrifft ſo ſcheint es ſich
zu beſtätigen daß der engliſche Vorſchlag die Zuſtimmung
der Mehrheit der Mächte für ſich hat Deutſchland hat
ſich bisher ſür keinen der gemachten Vorſchläge verpflichtet wie
es auch keinen ſelbſtändigen Antrag in den Berathungen geſtellt
hat aber es dürfte jetzt wohl ebenfalls geneigt ſein der Aus
gabe von Bonds zuzuſtimmen Der Times wird zudem aus
Peking gemeldet Der ruſſiſche Geſandte v Giers erklärte daß
Rußland der Bildung der in dem engliſchen Vorſchlage vor

gemiſchten Kommiſſion zuſtimme Man glaubt daß
zußland auch dem engliſchen Vorſchlage bezüglich der Bezablung

der Entſchädigung zuſtimmen wird Iſt erſt in dieſer Frage
eine Einigung erzielt ſo ſtehen die oſtaſiatiſchen Wirren hoffent
lich unmiltelbar vor ihrer Löſung

Belgien
Die für das allgemeine gleiche Wahlrecht mit

proportionaler Vertretung eintretenden liberalen
Gruppen des Sengts und der Kammer beſchloſſen geſtern in
der Kammer den Antrag zu ſtellen die Regierung möge eine
Volksabſtimmung herbeiſühren worin das Land bekunden
ſoll ob es ſür oder gegen die Einführung des allgemeinen
gleichen Wahlrechis mit proportionaler Vertretung iſt

Türkei
Der Sultan hat im Poſt konflikt vollſtändig klein beigegeben

und wahrt nur ſo gut das geht ſein Preſtige in Poſtange
legenhejten bleibt alles beim alten nur betont die Pforte ſie
verzichte nicht auf ihr Regal was aber ſo gut wie nichts be
ſagen will Vorgeſtern richtete die Pforte an die BVolſchaſter
Oeſterrelch Ungarus Englands und Frankreichs Noten in denen
ſie den Empfang der Nokten vom 20 Mai beſtätlgt wodurch die
drei Botſchafter von den befriedigenden offiziellen Erklärungen
des Miniſters des Aeußern Tewfik Paſcha in betreff des Poſt
konflilts Kenntniß nehmen Die Pforte erklärt in ihrer vor
geſtrigen Note daß die Note der Votſchaſter vom 20 Mai
nicht ſo gedeutet werden dürfte als ob die Türkei auf ihr Regal
verzichtet habe und daß in dieſer Beziehung die Lage anf beiden
Seiten dieſelbe bleibe wie vor Ausbruch des Konflik s Da die
Pforte indeſſen darin keine Anſpielung macht die den Werth
der erwähnten Erklärungen Tewfik Paſchas herabzumindern ver
möchte bleibt der Poſtkonflikt erledigt

Koreg
Falls nachſtehende von Yokohama aus unterm geſtrigen Tage

weiterverbreitele Meldung thatſächlich beſtätigt wird ſteht auch
in Korea eine Chriſtenverfolgung bevor Bemerkens
werth iſt daran daß das Reuter ſche Bureau, das ſie ver
öffentlicht die Nachricht ſelbſt für vorläufig nicht ganz glaubhaft
bezeichnet indem es berichtet

Nachrichten aus Sönl zufolge iſt auf der Jnſe leine gegen die Chriſten gerichtete en T garekat
gekommen ein franzöſiſcher katholiſcher Miſſionar ſei er
mordet worden Die Nachricht bedarf jedoch der Beſlätigung

Auelpart oder Tſchjeltſchin iſt eine 1850 km große Jnſel ſüdlich
der Südſpitze von Koreg ungefähr auf demſelben Breitengrade
belegen wie die chineſiſche Stadt Hoinan und gehört zur koreg
ſchen Provinz Tſchjenlga Da England die größten
Anſtrengungen macht in Koreg arößtmöglichen Einfluß zu

gewinnen darf man die Meldung vorerſt als einen in ſeinem Der Angeklagte Marten bemerkt auf Befra
Auftrage herausgeſteckten Fühler anſehen

Japan
Der Mikado und ſein Land müſſen diesmal ſehr lange warten

ehe ſie ein neues Miniſterium erhalten Nach einer Meldung
aus Yokohama vom geſtrigen Tage lehnte auch der frühere
Kriegsminiſter Viscount Ka tſurag ab die Kabinelsbildung zu
übernehmen

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Die theologiſche Fakultät der Univerſität Halle hat
den Superintendenten Jeep zu Stendal zum Doktor der
Theologie Ehren halber ernannt Der ſo Ausgezeichnete war
1860 theologiſcher Repetent in Göttingen und nahm ſpäter als
Beauftragter der Provinzialſynode an den theologiſchen Prüfungen
in Magdeburg thell auf beide Thätigkeiten weiſt das Doktor
diplom hin und fährt dann fort er hat das geiſtliche Amt
in Treue und Frömmigkeit mit umfaſſender Gelehrſamkelt ver
waltet Auch der in Elmen als Penſionär lebende Paſtor
Dr phil Danneil iſt von der theologiſchen Fakultät der Univer
ſität Halle auf Grund ſeiner hymnologiſchen und geſchichtlichen
Arbelten zum Ehrendoktor der Theologie ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Gynäkologenkongreß wurde geſtern morgen in

Gießen in Anweſenheit von elwa 150 Gynälologen durch den
Geheimen Medizinalrath Profeſſor Löhlein Gießen eröffnet Er
ſchlenen waren unter anderen der Rektor der Univerſität Pro
feſſor Dr Schmidt und als Vertreter der Stadt Bürgermeiſter
Mecum Der Kongreß dauert drei Tage Es ſind über
90 Vorträge und Demonſtrationen angemeldet Als Ort für die
d Tagung des Kongreſſes im Jahre 1903 wurde Würzburg
gewählt

Aſtronomiſche Erſcheinungen im Juni 1901
Die Sonne erreicht am 22 Juni mit dem Eintritt in das

Zeichen des Krebſes ihre größte nördliche Abweichung und den
höchſten Stand im Mittag über unſerem Geſichtskreiſe Am 1
beträgt der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergang der
Sonne 16 Std 12 Min ſteigt dann bis auf 16 Sid 33 Min
vom 20 bis 24 am 30 iſt er auf 16 Std 30 Min herab
gegangen Den ganzen Monat hindurch fließen Morgen und
Abenddämmerung ineinander ſo daß noch um Mitternacht ein
ſchwacher Lichtſchein am Nordhorizont zu ſehen iſt
Die Lichtgeſtalten des Mondes ändern ſich zu folgenden
Zeiten es iſt Vollmond am 2 vormittags 10 Uhr 53 Min
letztes Viertel am 9 nachts 11 Uhr 0 Min Neumond am 16
nachmittags 2 Uhr 33 Min erſtes Viertel am 21 abends 9 Uhr
59 Min Jn Erdnähe befindet ſich der Mond am 14 mittags
12 Uhr Abſtand 48,880 Meilen in Erdferne am 26 vormittags
10 Uhr Abſtand 54,530 Meilen im niederſteigenden Knoten
am 14 im aufſteigenden am 28

Merkur iſt im Juni abends längere Zeit niedrig am Nord
wefthimmel zu ſehen zu Anfang Stunde lang Untergang
bald nach 19 Uhr zur Zeit ſeiner größten öſtlichen Aus
weichung von der Sonne welche am 16 ſtattfindet etwa

Stunde lang nachher verſchwindet er raſch in der
Dämmerung

Venus iſt Abendſtern im Sternbilde der Zwillinge Jhre
Sichtbarkeit am Nordweſthimmel iſt eine kurze da ſie ſich in
ihrem ſcheinbaren Laufe nicht weit von der Sonne entfernt ſie
geht immer nahe 1 Stunde nach der Sonne unter Wegen
ihrer bedeutenden Entfernung von der Erde am 15 33 Mill
Meilen erſcheint ihre noch voll beleuchtete Scheibe ziemlich
klein Am 26 früh 2 Uhr befindet ſie ſich in ihrer wahren Bahn
in Sonnennähe

Mars hat im Juni noch ſeinen Stand im Sternbilde des
Löwen in dem er ſich rechtläufig bewegt Sein Untergang er
folgt immer zeitiger am 1 früh 1 Uhr am 30 Stunde vor
Mitternacht zur Zeit ſeines Sichtbarwerdens befindet er ſich
ſchon am Weſthimmel an Helligkeit gleicht er dem rechts von
ihm ſtehenden Stern 1 Größe Regulus Entfernung von der
Erde am 15 28 Mill Meilen

Junpiter hat rücklänfige Bewegung im Sternbilde des
Schützen und iſt von Mitte Juni an die ganze allerdings kurze
Nacht hindurch zu beobachten Am 30 abends 6 Uhr ſteht er
im Gegenſchein mit der Sonne und hat für uns ſeine größte
Helligkeit ſowie gleichzeitig die geringſte Entfernung von der
Erde 83 Mill MeilenSaturn bewegt ſich rückiäufig im Sternbilde des Schützen
und iſt links vom Jupiter in nicht großer Entfernung zu finden
ſeine Helligkeit iſt beträchtlich geringer als die des letzteren gegen
Ende Juni haben beide Planeten ihren höchſten Stand am Süd
himmel gegen 21 Uhr früh Entfernung des Saturn von der
Erde am 15 182 Mill Meilen

Uranns in rückläufiger Bewegung im Sternbilde des Scorpion
ſteht am 6 vormittags in Gegenſchein mit der Sonne und zugleich
in kleinſter Entfernung von der Erde 361 Mill Meilen
Uranus iſt jetzt die ganze Nacht über dem Geſichtskreiſe ſein
Ort unter den Sternen liegt im 253 Grade gerader Auſſteigung
und 222 Grad ſüdlicher Abweichung

Fixſternhimmel Wegen des ſpäten Eintretens der Dunkel
heit dauert es ziemlich lange ehe man die Slernbilder voll
ſtändig zu ſehen bekommt Am I erſcheint hoch im Südweſten
Arktur im Bootes und unter ihm Spila in der Jungfrau dann
kommen am Oſthimmel Wega in der Leier und Atair im Adler
zum Vorſchein im Südoſten findet man Antares im Scorpion
im Weſten Regulus im Löwen in der Dämmerung im Nord
weſten Capella im Fuhrmann welche gegen Mitternacht ihren
niedrigſten Stand im Norden erreicht Caſlor und Pollyx in den
Zwillingen ſind von Mitte Juni an nicht mehr zu ſehen Die
Wage ſteht im Südweſten gegen 11 Uhr die Schlange im Süden
über derſelben ſchimmern die Sterne der Krone öſtlich von der
Krone der Herkules hoch im Nordweſten der Große Bär Jn
der Milchſtraße welche ſich an der Oſtſeite des Himmels hin
zieht findet man von Nordoſt ausgehend folgeweſſe die Stern
bilder Perſeus Caſſiopeja Schwan Adler und tief im Südoſten
einen Theil des Schützen

Sternwarte Leipzig H Leppig
Gerichtsverhandlungen

Die Ermordung des Rittmeiſters von Kroſigk
vor dem Kriegsgericht

r Guinbinnen 29 Mai
Schon lange vor der für den Beginn der heutigen Verhandlung

feſtgeſetzten Zeit iſt der Hof nud der Eingang zur Dragoner
Kaſerne in deren Mannſchafté Speiſefaal das Kriegsgericht ſeine
Sitzungen abhält von einem zahlreichen Publikum umlagert
Gegen 10 Uhr wird der Haupkangeklagte Unteroffizier Franz
Marten mit geſchloſſenen Händen von zwei Dragener Unter
offizieren in den Sitzungsſaal geführt Nach Marken wird der
zweite Angeklagte der Schwager Marten s Sergeant GuſtavHickel ein ſchneidiger junger Mann mit flott aufgewirbeltem
blonden Schnurrbart von zwei Sergeanten ungeſchloſſen in den
Sitzungsſaal geführt Kurz vor Eröffnung der Verhandlungen
tritt der dritte Angeklagte Unteroffizier Domning mit Helm
und Säbel in den Gerichtsſaal und ſetzt ſich neben den An
geklagten Marten Letzterem werden bei Eintritt des Gerichts
dofes die Handſchellen r Der Vorſitzende Major
v d Gröben eröffnet hierauf die Sitzung nach 11 Uhr Alsdann
ruſt Krlegsgerichtsrath Schulz die Zeugen auf Unter dieſen
befindet ſich die tiefſchwarz gekleidete und ſchwarzverſchlelerte
Wittwe des Ermordeter Frau Rittmelſter von Kroſigk und die
R des Angeklagten Dragoner Wachtmeiſter Marten
nun rau

en kgMajor v d Gröben Rittmeiſter von Krofſgt de See
fach Keſtraft Seit Auguſt 1898 habe ich aber keiſe S ich neh
bekommen Jch war früher Bureangehilfe und e e u
Regiment eingetreten Kriegsgerichtsrath Schul de
dann die Führungsatteſte des Angeklagten die ſämmtlich verlieſt
lauten or Eintritt in die Verhandlung beantragt Aünſtig
treter der Anklage während der Eröffnung über die C da
eigenſchaften des ermordeten Rittmeiſters v gkler
und deſſen Verhalten zu feinen Unkergeben ar
Oeffentlichkeit auszuſchließen da durch die Oegſe de
kelt die militäriſche Disciplin und das militäriſche Anſehen
fährdet werden könnten Der Präſident fordert die Jl
auf während der Berathung dieſes Antrages den S nbörer

laſſen aal zu derach 15 Minuten wird die Oeffentlichkelt wiederund Kriegsgerichisrath Schulz erklärt Der Gerichisbef eher

ſchioſſen öffentlich zu verhandeln Sobald Dinge
kommen die der Herr Vertreter der Staatsanwaliſchaſt
wähnte ſoll die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen werden
Angeklagter Marten es wird Jhnen ein ſurchtbar ſche
Verbrechen zur Laſt ſelegt Bekennen Sie ſich ſchuidigy
Angekl Unteroffizier Marten Jch ſtand mit meinem R
meiſter ſo daß ich durchaus keine Veranlaſſung hatte mich t
dem Blute deſſelben zu beſudeln und mein Gewiſſen
ſchwerer Weiſe zu belaſten Präſ Sie beſtreiten alſo
Verbrechen begangen zu haben Angekl Marten Gang cn
ſchleden Auf Befrogen des Präſidenten erzählt der
geklagte Marten was er am Nachmittage des 21 Jan
welchem der Mord paffirte gethan habe Er glauble daß e
an dem Nachmlttage von 4 Uhr ab dienſſfrei ſei Des
legten mehrere Unteroffiziere und Sergeanten Geld zuſamſ
und Ueßen Schnaps holen Das Schnapstrinken habe bis
bis 12 Minuten nach 4 Uhr gedauert Präſ Mußien S
dann nicht in die Reitbahn Angekl Marten Jch giautte
daß ich dienſtfrei ſei Präſ Wo tranken Sie Schugnss
Angekl Marten Jn der Negimentskammer Als ich von der
Regimentskammer kam bin ich mit Hickel in die elterliche Wo
nung gegangen
Der Angeklagte Marten erzählt hlerauf weiter wo er zy
jenem Nachmittage geweſen ſei Bis zur Stube 594 wo der
Karabiner ſtand mit dem Rittmeiſter von Kroſigk erſchoſſen
worden iſt ſei er nicht gekommen Als er gegen 3 Uhr in
die Regimentskammer gegangen ſei habe ſich Rittmefſter von
Kroſigk ſchon in der Reitbahn befunden Jn der Wohnung der
Eltern ſei er nur kurze Zeit geweſen und dann wieder in die
Regimentskammer zurückgegangen Auf dem zweiten Korrido
habe er den Gefreiten Schub rig getroffen Dieſer habe ihn
geſaat Kroſigk iſt erſchoſſen worden Der Angeklagte
Marten erklärt ferner Jch ſagte zu Schubrig Du biſt wohl
verrückt Das kann doch gar nicht möglich ſein Jch bin gle
dann nach dem Stall gegangen da es bald 5 Uhr war zu
welcher Zeit der Putzdienſt begann Bald darauf bin ich zur
Keitbahn gegangen Dort fragte mich der Vizewachtmeſſter
Schulz ob ich wiſſe was vorgefollen ſei Ich verneinte
Präſident Weshalb verneinten Sie denn Sie wußten doch
ſchon was vorgefallen war Angeklagter Marten Jqh
konnte es nicht glanben Jch hatte auch nicht genau verſtanden
ob Schubrig geſagt hatte geſchoſſen oder erſchoſſen
Präſident Jedenfalls wußten Sie doch ſchon was paſſirt war

Angeklagter Marten Jch befürchtete aber verdächtigt zu
werden Präſident Damals befürchteten Sie ſchon ver
dächtigt zu werden Aungeklagter Marten Jawohl Präſi
dent Das iſt doch ſehr ſonderbar Nun wurden Sie zum dritten
male gefragt ob Sie ſchon wüßten daß Rittmeiſter von Kroſigk
erſchoſſen worden ſei Was haben Sie darauf geantwortet
Angeklagter Marten Jch konnte es aber nicht glauben Prä
ſident Nun wurde befohlen Die Unteroffiziere die im Dienſt
und diejenigen die dienſtfrei waren beſonders anzutreten Sie
ſind aber bei den dienſtihuenden Unteroffizieren angetreten
Angeklagter Marten Jch war nur bis 5 Uhr dienſtfrei

Der Staatsanwalt hält dem Angeklagten hierauf vor daß er
früher betreffs ſeines Verweilens in der elterlichen Wohnung
andere Angaben gemacht habe Angekl Marten Am
21 Januar war ich etwas betrunken Heute weiß ich das
beſſer Jch bin bis 2 Minuten vor /2 Uhr in der elterlichen
Wohnung geweſen ch habe genau auf die Uhr geſehen als
ich wegging Staatsanwalt Weshalb haben Sie dieſe wichtige
Angabe denn bisher nicht gemacht Angekl Marten Jch
habe es doch geſagt Präſident Es iſt aber nicht protokollirt

Der Staatsanwalt h Lüd icke Jnſterburg
beantragt den Militärgerichtsſchreiber Hoffmann als Zeugen
zu vernehmen Angekl Marten Es iſt auch möglich daß ich
das nicht geſagt habe Heute erinnere ich mich aber genan
Stagtsanwalt Heute ſagt der Angeklagte Heute weiß ich nicht

t
r

mehr ob Wachtmeiſter Schulz geſagt hat geſchoſſen oder er
ſchoſſen Früher hat er das ganz genau gewußt Angekl
Marten Das kann ich heute nicht mehr genau wiſſen

Während der nun folgenden Vernehmung wird die Oeffentlich
keit ausgeſchloſſen Nach einer halben Stunde wird die Oeffent
lichkeit wieder hergeſtellt Auf Befragen des Präſidenten be
merkt der Angekl Marten Jch habe als ich im Geſäugniß ſaß
den Feidwebel Tollkihn hinter den Ofen gelockt und ihn dann
ſchnell eingeſchloſſen Dann bin ich entwichen Präßh
Weshalb ibaten Sie das Angekl Um in Freihelt zu
kommen Präſ Was thaten Sie nün Angetl WMarten
Ich beſuchte Verwandte und bat man möge mir Civilklelder
geben um ins Ausland entkommen zu können Da ich keine
Civilkleider bekam bin ich freiwillig zurückgekebrt e

Präſident Weshalb ſind Sie ſo lange fortgeblieben
konnten ſich doch bei jedem Amtsvorſteher melden Sie wären
dann allerdings eingeſperrt worden wären aber trotzdem rer
willig zurückgekehrt Angekl Marten Jch wollte nicht n
Uniform arretirt werden Auf weiteres Befragen giebt e
Angeklagte zu daß ex die Achſelklappen von ſeiner Uniform r
geriſſen habe Auf Antrag des Stagatsanwalts beſchließt
Gerichtshof da das Entfernen der Achſelklappen nach T
Militärſtrafgeſetzbuch ſtrafbar iſt dies auch zum Gegenſtand
Anklage zu machen Auf Antrag des Staatsanwalts wird
auf ein Brief verleſen den Marken in der Zelle geſchrieben ne
und der ungefähr lautet Jch muß für einen Ehrloſen eben
Wahrbeit nicht ſagen will unſchnidig ſitzen Ich will flü di
um dem Wabnſinn zu entgehen Gott der Allmächtige weiß
daß ich unſchuldig bin Jch kann einen heiligen Schwur lei v
daß meine Hände von Schuld rein ſind Wenn man nwiein Se
aus dex Bruſt reißen könnte würde man ſehen daß kein d
ſtein ſo rein iſt Mein Gott mein Gott Warum haſt du m
verlaſſen Jn der Blüthe meiner Mannesjahre hat man e
von meinen Lieben weggeriſſen weil der Schuldige nicht geſ m
will Herr nimm mich in deinen Schutz Unteroffizier d v
Marten Präſident Dieſen Brief haben Sie auf der Wage
verloren Angekl Marten Ja Die Angeklagten H
und Domning beſtreiten ebenfalls ihre Schuld erſAlsdann wird als erſter Zeuge der Wachtmelſter Buph fiel
vernommen Präſident Wie ſpät war es als der Schub

Jſt es in Jhrer Schwadron üblich daß ünteroſizlere wenn
in der Regimentskanmer beſchäftigt ſind dann dieuſtfre ihr

Zeuge Nein Vorſitzender Derjenlge der bis Keile
auf der Kammer beſchäftigt iſt und um 4 Uhr nicht zum ehe
kommt begeht eine grobe Pflichtverletzung Zeuge r
Es werden hierauf noch eine Reihe von Zeugen vernomné
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e Oberbürgermelſter unſerer Rachbarſtadt Burg

über i Leligſhelm Nethe im 90 Lebensjahre Ein arbeAen Fu tes Leben hat damit ſeinen Abſchluß gefunden
reihe Merz bie zu Altenplathow gerogn genoß er ſeine

m ſüdung guf dem hieſigen Kloſier Unſer Lieben Frauen
Schul n Halle die Rechte wurde 1834 dem hieſigen Land

digerſchte als Auskultator überwieſen aber ſchon nach
u ochen wegen Theilnahme an der burſchenſchaſtlichen

wendig in Halle verhaftet erſt in die Hausvogteierbhe dann nach Glatz und Pofen als Unterſuchungs
no er übergeſührt Wegen dieſer Burſchenſchaftsbeſtrebungen

efangen Einheit im deutſchen Vaterlande war Nethe mit einer
t t von Geſinnungsgenoſſen zu denen bekanntlich auch Fritz

el zählte 1837 vom Kammergericht zur Todesſtrafe milteis
Roheiles verurtheilt dieſe Strafe ward vom Könige in

ibrige Freiheitsſtrafe umgewandelt Nethe laß faſt 6 Jahre
wem Fort Winiary in Poſen in eſtungshaft wurde aber

10 infolge der allgemeinen Amneſtle der Freibelt zurückgegeben
in die bürgerlichen Ehrenrechte wieder eingeſetzt er trat in

wd Juſtlzdienſt zurück beſtand 1843 das Aſſeſſorexamen wurde
darauf Hilſsreferent bei dem n Reviſionskolleginm

ba ließ ſich 1844 beurlauben um die Stelle eines Polizeirathes
Magdeburg kommiſſariſch zu verwalten nahm aber Ende des

g hres die ihm angetragene Stelle eines Bürgermeiſters von
v an Unter ſehr ſchwierigen Verhältniſſen iſt es ihm ge
ümgen eine große Anzahl von ſegensreichen Verwaltungs
v regeln durchzuſetzen 1848 wurde er vom Kreiſe Jerichow I

vie preußiſche Nationalverſammlung gewählt Trotzdem ihm
das Unglück widerſubr daß 1858 ein Wahnſinniger ihn durch
einen Keulenſchlag auf den Kopf ſchwer verletzte was ein
nervöſes Kopflelden in Verbindung mit Schwerhörigkeit ver
anlaßle arbeitete er unermüdlich bis er im Jahre 1880 nach
z6jähriger Dienſtzeit aus ſeiner Stellung ſchled

Seehauſen Altm 28 Mai Typhus Jn Wende
mark einem Dorfe unwelt Werben iſt der Typhus aus
gebrochen und in drei Fällen feſtgeſtellt worden Ein vierzehn
jädriges Mädchen das ins hieſige Krankenhaus gebracht worden
war iſt der Krankheit berells erlegen und ſofort beerdigt
worden

Nordhanfen 29 Mai Zum Ausſtand der Tabak
arbeiter iſt zu berichten daß die Verhandlungen vor dem
Einigungsamte des Gewerbegerichts heute zum Abſchluß gelaugt
ſind Den beiden Parteien iſt anheimgegeben worden inner
halb drei Tagen ſich zu den in den Sitzungen aufgeſlellten
Einigungspunkten zu erklären Dem Vernehmen nach iſt
Ausſicht vorhanden daß eine Einigung zwiſchen den Streikenden
und den Arbeitgebern zuſtande kommt und ſomit der Streik
ſeinem Ende zugeführt wird

lDer Verein Deutſcher

der

Herr

Weißenfels 29 Mai
Zeichenlehrer erledigte in einer heute vormittag 8 Uhr ab
gehaltenen Verſammlung innere Vereinsangelegenheiten Der
Vorſitzende Gut Wiesbaden gab einen kurzen Bericht über das
abgelaufene Geſchäfisjahr Danach ſchließt der Verein mit circa
690 Mitgliedern ab Die nächſtjährige Verſammlung ſoll in
München ſtattfinden Es wurde u a ein Antrag auf Einſetzung
eines ſiebengliedrigen Ausſchuſſes für eine Neubegrbeitung der
Grundſätze für das freie Zeichnen mit der Maßgabe an

genommen die Arbeit ſo zeitig vorzubereiten und im Vereins
organe zu veröffentlichen daß die Hauptverſammlung 1902 über
ihre Aufnahme abſtimmen kann Jn der zweiten öffentlichen
Hauptverſommlung ſprach zunächſt Lehrer Gotker von der
Königl höheren Maſchinenbauſchnle zu Hagen über das Thema
Was wir wollen Der Vortragende trat für eine größere

Berückſichtigung des Zeichnens in der Volksſchule ein wo er in
jeder mehrklaſſigen Anſtalt einen Zeichenſaal nebſt reichlichen
Lehrmitteln fordert Der Saal ſoll auch der Fortbildungsſchule
geöffnet ſein Vornehmlich ſoll dem Zeichnen im Seminar und
in der Präparande im Unterrichtslehrplan ein weiterer Raum
zugeſtanden werden Der Zeichenlehrer als Fachlehrer hat in
der Volksſchule ſortzufallen dagegen iſt er für die Präparande
und das Seminar ein unbedingtes Erforderniß Jn der nach
folgenden Debatte wurde das Thema durch Hinzuſetzung der Worte
Beitrag zur äußeren Ansgeſtaltung des Zeichnens erweitert

Dem Antrage des Rektors Pfeifer von hier den Vortrag
nach der Drucklegung den Unterrichtsminiſterien und Provinzial
Schulbehörden Preußens und anderer Länder zu unterbreiten
ſtinunte die Verſammlung zu Jm übrigen wurden die Theſen
angenommen Die weiteren Verhandlungen betrafen eine ſehr
lebhafte Ausſprache über die Theſen des geſtern von Schwartz
Hamburg gehaltenen Vortrages Damit hatte die 28 Haupt
verſammlung ihr Ende erreicht

Erkedigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke de s
V Armee Corp 1 Juli 1901 Bernburg Anhalt Landes

xeil und Pflegeanſtalt ſür Geiſteskranke Hofmeiſter auf vierwöchige Kün
digung 1000 Me Meldungen ſind nur an die Landarmen Direktion in Veſſau zu
zichten 1 Juni 1901 Bitterſeld an Polizeiſergeaut aufLebenszeit 1000 M Gehalt 100 i Kleidergeld und 150 i Mieths
Giſchädigung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis 1350 M
Sofort Köthen Auhalt Viagiſtrat 2 Feldauſſeher nicht über 35 Jahre
ali nach beendeler Probedienſtzeit Anſtellnng auf dre monatige Kündigung
während der Probedienſt zeit HDiäten nach dem Jahresſatze von je 700 nach

Auſtllung 700 M Gehalt ſteigend in vierjährigen Zulageperioden um je
bis zum Höchſtöetrage von 1100 freie Hienſlieidung und Aus

ung Bewerbungen ſind an den Magiſtrat in Köthen zu richten 1 Juli
v Oſterwieck Harz Magiſtrat Nachtwächter auf dreimongtige Kün
malen 549 M jährlich Bewerber haben ſich bis zum 26 Juni 1901 zu

Erxledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes XI Armee Corps 1 Augnſt 1901g o Kaſſel KriegsſchnleMrwer Bewerber muß unverheirathet ſein anf dreimonatige Kündigung
tge cher ſende aehalt freie Dienßwohnung mit Fenerung und Beleuchlung

un teigt alle 3 Jahre um 100 M vis zum Höchſthelroge ven 1150 Mi J Juli 1901 Eſchwege Stadtverwaltüng Schuldiener und
Wenn wichter auf dreimon atige Künd gung 809 M jährllch auf welche freie

e und Feuernng mit 150 M angerechnet werden das Gehalt ſieigt von
De Jahren um je 50 bis zum Höchſibetrage von 1200 De Soſort
denn Magiſtrat Stadt und Polizeidiener ſowie event Vollziehnngs
denen mindeſtens 1,70 m groß und nicht über 35 Jahre ait zunächſt auf
wig Watige Kündignng ſpäter auf Lebeuszeit 900 M jährlich das Gehalt

Von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis 1200 M jährlich 1 Jnli
dreimor Salzungen Kaiſerl Poſtamt Brieſträger dezw Poſtſchoffner auf

bau e Kündigung ſpäter auf Ledenszeit 900 M Gehalt und 72 M
werüun a veidanſchuß jährlich das Gehait Keigt bis 1500 M jährlich Be

Aen Und an die Kaiſerl OberPeſitdireltion in Erfurt zu richten
digung e hl Magiſtrat Nacht wächter auf dreimonatige Kün
eingutt M jährlich einſchl Kleidergeld Weldungen ſind bis 10 Juli 1901
iröger den Ka September 1901 Weimar Kaiſerl Poſtamt Brief
d d We Poſiſchaffner auf dreimonatige Kündiaung ſpäter auf Zebenszeit
dis 1000 m und 144 M Wohnnngeégeidzuſchuß jährlich das Gehalt ſteigt
in Erſurt n ralen Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poßtdirektion

We ente Anmeldungen Lederfärbe und Schwärzmaſchine
ie Eal ädſhet and Merſeburg a Vorwert 8 Umſſchaltvorrichtung für

Staſint ſcheider bel Vacunmverdampfapparaten Richard S auerdrey
dein Ach Hange zum Löthen von Bandſägeblättern u dgl David Sud

o Ln i ersleben Pneumatiſche Fördervor ichtung für Gelreide u dgl
mit umnlauſe er Goslar a erzberghaus Ertheilungen Maſchine

Jewi Seichenring Schönebeck VerfahrenMur Ceivit endem Kolben H
Deſſau ng von Cyanid äns Gaſen der trockenen Deſſillation Dr J Bueb
Manerſchwa Verſahren zur Herſtellung eines Schutzmittels gegen Holz und

ießen am W Rogge Goslar Okerſtr 7 Verſahren zum Auf
ein a Har zink und barynmhaltigen Kupferſchlacken F Brünjes Langels
es a F Selbſtgangſchloß ſür Leitſpindeldrehbänſe K Nolle Weißenar Einſtellvorrichtung ſür Schiebefenſter mit ſedernden Sperrſchienen

Richter Jra Mechaniſche Spieldoſe mit Schangegenſtand F AdH M dent Rudolſtadt Abſchneidevorrichtung an Stenagprefär P
Be lerler u edurg Tauentzienſtr 4 Schnitzelpreſſe mit nach uiten er

raunſchwet chorochener Verlängerung des Pre ßmantels elwig Lange
Jenbenſchli T Kebrauchs muſter Eintragung Zwölftantiger

kaße 70 ſſel Reinhold Schade Schloſſermeiſter Halle a Könſg

E 3hie Thüringer Wald 29 Mai Gewitter Jn den
wiiter aehat haben in unſeren Bergen und Thälern arge Ge
dong ohne uſt Jn Schirnrod ſchlug der Blitz in das Schul

e jedoch zu zünden in gleicher Welſe wurden zwei

Hauſe

r in Neuſtadt a Rennſieig gekroffen Jn unmittelbarer
dähe vom Auerhahn einem bei Stützerbäch auf der Höhe

des Rennſteiges gelegenen Waldwirthshauſe ſchlug der Bliß in
eine Gruppe von Holzhauern welche unter einer Fichte Schutz
gegen das Unwetter gefucht halten Ein milbetheiligter
Arbeiter ans Neuſtadt a Rennſieig wurde getödtet und zweiandere trugen Verletzungen davon Le Regen ging wolkenbruch

artig nieder ſo daß ſchwere Bloche fortgeſchwemmt wurden
Merkwürdig iſt daß ſich in dieſem Jahre die Gewitter bis jetzt
immer längs des Gebirges hinziehen

Jena 28 Mal r Deutſcher Privatſchullehrer
eute wurde hier der vierte deutſche Privalſchullehrertag

eröffnet nachdem geſtern abend eine Vorbeſprechung und Be
rüßung der Theilnehmer ſtattgeſunden hatte Jn der heutigen
erſammlung die Direktor Dr Roth leitete ſprachen Direktor

Deb be über Angriffe auf die Privatſchulen Direktor Stoy
über Staat Schule und Erziehungsanſtalten Direktor Rotb
über Wünſche und Forderungen der Privatſchule an Stadt und
Gemeinde Der Antrag des letztgenannten Redners auf Neu
bearbeitung der Denkſchrift über das deutſche Privatſchulweſen
wurde angenommen Jm Anſchluß an die Verſammlnung zu der
auch der derzeitige Prorektor der Univerſität und ein Vertreter
der Stadt erſchienen waren erfolgten Berathungen über Vereins
angelegenheiten und die Penſionsanſtalt Nach einem Feſtmahle
wurde die Erziehungsanſtalt von Stoy beſucht wo ein Turnfeſt
ſtattfand

41 Eiſenach 30 Mai Blutthat Wie uns ein Privat
telegramm unſeres Eiſenacher Korreſpondent meldet erſchoß
heute nacht ein Student ſeine Geliebte im nahen Walde

Leipzig 30 Mai Eine Liebestragödie Geſtern
Mittwoch abend in der ſiebenten Stunde kam der 26jährige
Arbeiter Fr Otto Schöneſeld in die Wohnung ſeiner Geliebten
der Arbeiterin Müller in Kleinzſchocher und gab aus einem
Revolver einen Schuß auf das Mädchen ab ohne ſie jedoch zu
treffen Dann richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und
brachte ſich eine ſchwere Verletzung an der Schläfe bei ſo daß
an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird Der Grund zu
der unſinnigen That ſcheint in der Auflöſung des bisherigen
Liebesverhältniſſes zu ſuchen ſein

Dresden 29 Mai Der Verband der Feuner
beſtattungsvereine deulſcher Sprache der zur Zeit in
44 Vereinen über 13,000 Mitglieder zählt hielt am 2 Pfingſt
feiertage in Dresden einen außerordentlichen Verbandstag ab
auf dem 38 Vereine aus Deutſchland Oeſterreich Ungarn und der
Schweiz vertreten waren

Anerbach i 29 Mai Zum Konflikt mit dem
Bürgermeiſter Die Stadtverordneten haben ſich bei dem
Beſcheid der Kreishauptmannſchaft Zwickau daß eine Unter
ſuchung des Bürgermeiſters Kretzſchmar auf ſeinen geiſtigen
Zuſtand nicht gerechtfertigt erſcheine nicht beruhigt
ſondern in ihrer letzten Sitzung einſtimmig beſchloſſen an die
Kreishauptmannſchaft nochmals eine umfangreiche Erklärung
abzuſenden welche darin gipfelt daß der Bürgermeiſter
unmöglich im vollen Beſitz ſeiner geiſtigen Kräfte
ſein und nicht im entfernteſten ſeinem Amte vorſtehen kann
Der Rath iſt um Anſchluß an dieſe Eingabe erſucht worden es
ſteht ſomit wieder das wenig erbanliche Schauſpiel bevor daß
Bürgermeiſter Kretzſchmar bei der Beſchlußfaſſung über diefen
ihn betreffenden Antrag ſelbſt den Vorſitz zu führen hat

Freiberg 29 Mai Königin Draga s erſter Gatte
Es dürſte intereſſiren zu erfahren daß der erſte Gatte der
gegenwärtig vielgenannten ehemaligen Berg Jngenieurswittwe
Draga Maßchin die von dem 13 Jahre jüngeren Alexander
von Serbien zur Königin von Serbien erhoben wurde vor
Jahren an der Freiberger Bergakademie ſtudirt hat Der
ſerbiſche Bergingenieur Svetoſar Maſchin beſuchte von
Oſtern 1868 bis Juli 1869 die königliche Bergakademie
verließ die Anſtalt mit Abgangszengniß und wohnte in

rung 6 Seine Ehe
liche
aus dem Leben

Meuſelwitz 29 Mai Erdrutſchungen Am Tagebau
der Grube Vereinsglück haben am Penkwitzer Wege über
Nacht große Erdrulſchungen ſtattgefunden wobei der Fahrweg
über die Hälſte 20 Meter tief niedergegangen iſt Jm Augen
blick der Kataſtrophe Vorübergehende konnten ſich noch recht
zeitig durch Seitenſprünge retten und haben ihr Leben lediglich
der ſternenhellen Nacht zu danken Das Niedergehen der Erd
maſſen war von donnerähnlichem Krachen begleitet

Aus Sachſen und Thüringen Der 2jährige Gutsauszügler
Roßner aus Bremsnitz wurde von einer ſcheu gewordenen
Kuh deren Leine er um die Hand geſchlungen hatte zu Tode
geſchleift Vom Blitz erſchlagen wurde eine Fran G in
Trünzig bei Teichwolframsdorf Vei Leutzſch hat ſich ein
Vanarbeiter auf der Thüringer Bahn von einem S
überfahren laſſen
zermalmt Jn Auerbach iſt die Dreſſel ſche Weißwaaren
plättanſtalt völlig nieder gebannt

Vermiſchtes

richtete Montag mittag an
Glietzen Kreis Königsberg Nm große Verwüſtungen
Die Windhoyſe ſetzte

Neuhagener Ausbau
Freienwalde a O Glietzen im Querſchnitt überſchritt
würde die Verwüſtung noch viel größer ſein

ſeite deſſen ganzes Anweſen verwüſtet iſt Die zum

des Wohnhauſes arg mitgenommen worden

ausgeriſſen Ein wildes Durcheinander bildet ein

und Stangen des Schuppens die auf
Telegraphenleitung zerſtörten

durcheinander Bretterſlücke abgebrochene Zaunpfoſten
ganzen Theilen vom Zaun ſind weit weggeführt worden
den Wirthſchaftsgebänden der Ziegelei iſt

Kühn deſſen Stall faſt ganz zerſtört iſt
weniger beſchädigt Na

elwa 75 m gehabt Bei ihrem Auftreten

eine einzige große Rauch und Staubwolke bildete

in der zwölften Stunde
zum Opfer gefallen

wafſer
bringen
man noch einmal Licht erblickt

Er
dem

mit Draga war kelne glück
or etwa 10 Jahren ſchied Maſchin durch Selbſtmord

n chnellzugder Körper des Unglücklichen ward völlig

Eine Windhoſe begleitet von einem kurzen kräftigen Gewitter
der Weſtſeite des Dorfes Alt

an

in den Bergen zwiſchen dem Dorfe und
Gabow ein und traf genau den Anfang des Dorfes den ſogen

Ein Glück war es daß ſie die Feane
ſonſt

Am ſchwerſten be
troffen iſt der Eigenthümer Schulz auf der rechten r

ei

maſſive und mit Ziegeln gedeckte Scheune iſt auf elner Seite faſt
ganz eingedrückt die Stiele und Gebinde zerbrochen die Be
dachung losgeriſſen und Theile davon einzelne Steine bis 80 Meter
weit geſchlendert das Ganze bildet nur noch ein wüſtes Chaos
Faſt ebenſo ſieht der Stall aus Ebenſo iſt auch die Bedachung

Traurig ſieht es
in dem Garten aus Der Zaun iſt zerbrochen die größten und
ſchönſten Bäume ſind theils geknickt theils ſammt den e

e

der Ziegelei von Baillier Comp Gerüſte und Theile eines
Trockenſchuppens liegen bunt durcheinander ſogar der Verkehr
auf der Chauſſee war geſperrt durch Theile des Daches Balken

ihrem Fluge auch die
g Wie Kinderſpielzeng liegen hier

die ſchweren Gerüſte Dachtheile Balken Bretter uſw in und
mit

Von

tt nur die mit Rohrgedeckte Scheune arg mitgenommen und die Weſtſeite abgedeckt
worden Schwer geſchädigt iſt auch der Eigenthümer Ludwig

das Wohnhaus iſt
dem Umfange des angerichteten

Schadens zu urtheilen hat die Windhoſe eine Ausdehnung von
mit dem Gewitter

glaubte man allgemein an einen großen Brand da das Ganze

Zum Grubennnglück in Waldenburg Die Rettungsarbeiten
währten vom Freitag nachmittag bis Pfingſt Sonnabend nachts

Dem Brondunglück ſind 20 Bergleute
Wunderbarerweiſe gelang es noch in der

letzten Stunde den Häuer Heinrich Kalkbrenner aus Alt
Vater von drei Kindern lebend ans Tageslicht zu W

Er lallte bei ſeiner Errettung Gott ſei Donk daß
K arbeitete mit dem Häuer

auf einmal wurde beiden von den ſich entwickelnden Brandgaſen
unwohl K flüchtete in eine hochgelegene Bremskammer und
kauerte hier bis zu ſeiner Befreiung er iſt etwa 34 Stunden
in der Grube verblieben Steiger Rösner und Fahrhäuer Fuhr
mann büßten bei der Reltung des Schleppers Vecker das Leben
ein Schon hatten ſie dieſen auf einen Wagen gebracht da er
eilte ſie bei einer Wekterthür der Erſtickungslod Der Häuer
Alfred Beier rettete zwei Kameraden durch eine Waſſerſtrecke
Von den 20 Verunglückten waren 13 verheirathet und 7 ledig
Erſtere hinterlaſſen 18 Kinder Jn der Holzkane befindet ſich
keinerlei Beleuchtung oder Heizung es kann nur bös willige
Brandſtiftung vorliegen Der Luftiſchacht der ſelt 1889 be
ſteht bat einen einziehenden Venlilator diefer wirkte in dieſem
Falle leider nur zu gut indem er das oberirdiſche Feuer nach
unten zog

Eine Zählung der Reiſenden in den Eiſenbahnzügen fell
während der diesjährigen Sommerfahrplanzeit in den Tagen vom
12 bis 14 Juni 17 bis 19 Juli und 14 bis 16 Augnſt ſtatt
finden Die Eiſenbahnverwaltung hat die Zugſührer bereits au
ele laſſen das Zählgeſchäft mit möglichſter Genauigkeit durch

zuführen

Zum Krach der Hyhpothekenbanken Seit der Werhaftung der
Direktoren Schultz und Ramelt iſt der Direktor Bahnen
von der Jmmobilienverkehrsbank verreiſt und
zwar wie es heißt nach England

Für und wider die Katzen Bei dem kürzlich in Wien ab
gehaltenen Bundestage des öſterreichiſchen Bundes der Vogel
freunde wurde ein allgemeiner Vernichtungskrieg gegen
die Katzen beantragt und beſchloſſen die Bevölkerung durch
Flnablälter über die Schädlichleit der Katzen aufzuklären und
die Katzen im Jntereſſe der Vögel für vogelfrei zu erklären
Faſt gleichzeitig hielt der Verein für Katzenſchutz ünd Katzen
pflege in Deutſchland in Dresden ſeine Jahresverſammlung
ab wobei Preiſe ſür die Pflege der Katzen vertheilt und
die Gründung von Aſylen für Katzen beſprochen wurde und
ungefähr zu derſelben Zeit hatte Halle ſeine Katzenaus
ſtellung Wie ſoll ſich nun die Bevölkerung gegenüber ſo
widerſtreitenden Anſchauungen verhalten Soll man die Katzen
ſchonungslos vertilgen oder ſoll man ſie ſchützen und pflegen
Das Richtige wird wohl in der Mitte liegen Die Katze iſt ein
beliebtes Hausthier und wenn man ſie auch nicht mehr wie dle
alten Aegypter als geheiligtes Thier betrachtet ſo genießt ſie
doch namentlich in Frauenkreiſen warme Sympathien und iſt
ein angenehmer Hausgenoſſe der ſich faſt mit derſelben Treue
wie der Hund dem Menſchen angeſchloſſen hat Sie rückſichtslos
vertilgen wäre ungerecht aber das darf man verlangen daß die
Katzenbeſitzer auf ihre Thiere acht geben und ſie verhindern
Schaden anzurichten So wie die Jagdberren jeden frei im
Walde herumſchweifenden Hund mit dem Tode bedrohen ſo
werden ja auch vagirende Katzen eingefangen

Vom verſchwundenen ſpaniſchen Konſul in Wien Den wiener
Blättern zufolge ergab die Unterſuchung daß der vor einiger
Zeit aus der öſterreichiſchen Kaiferſtadt geflüchtete ſpaniſche Kon
ſul Duran y Caſſilla eine halbe Million Kronen mitgenommen
hat Ferner iſt feſtgeſtellt daß Duran ſich fälſchlich das Adels
prädikat beilegte und die betreffenden Dokumente fälſchte Auch
der Name Duran ſoll falſch ſein

Ein Herd der Benlenpeſt iſt durch Forſchungen der ruſſiſchen
Aerzte Dr Podbielski und Prof Ljubimow aus Kaſan in
Transbalkalien entdeckt worden Der Urheber der Krankheit iſt
der in Transbaikalien ſehr verbreitete Erdhaſe auch Tarhagon
und Tuſchkan genannt der von den Mongolen in Menge ge
fangen und gegeſſen wird namentlich im Sommer wenn infolge
der Hitze alle Vegetation verdorrt und der Erdhaſe vor
Nahrungsmangel erſchöpft aus dem Bau hervorkriecht Jn
dieſer Zeit iſt er krank und überträgt die Krankheit deren
Symptome mit denen der Beulenpeſt identiſch ſind auf andere
Thiere und auf Menſchen denen er in ſeinem hilflofen Zuſtande
am leichteſten zum Opfer fällt Nach der Anſicht der beiden
ruſſiſchen Aerzte findet eine wechſelſeitige Ueberktragung der
Krankheit von Thier auf Menſch und umgekehrt ſtatt Die
letztere Uebertragung wird dadurch bedingt datz die mongoliſche
Bevölkerung Transbalkaltens die Todten nicht beerdigt ſondern
auf freiem Felde liegen läßt wo ſie den Vögeln den Erdhaſen
und den Raubthieren als Nahrung dienen Man hat Menſchen
knochen im Bau des Erdhafen gefunden

Ariſtolratiſche Diebe Dem Madrider Liberal i ein Pe
richt zugegangen über einen ſkandalöſen Diebſtahl der vor
einigen Tagen in Barcelona verübt worden iſt Die Ver
brecher ſind ſechs junge Lente die den augeſehenſten Famillen
Barcelonas angehören Einer von ihnen Blandulity iſt ſogar
der Sproſſe einer altadligen cataloniſchen Familie deren
Stammpalaſt in einer centralen Straße Barcelonas ſteht Ein
zweiter Strolch iſt der junge Marquis von Sanmanat Die
übrigen vier entſtammen Großkaufmannsfamilien Der Be
ſtohlene iſt ein reicher Kaufmann Jnhaber eines großen Weiß
zeuggeſchäfts der zwei reizende Töchter beſitzt Um ſich in die
Familie ihres Opfers einzuſchmuggeln machten die zwei Junker
nachdem ſie mit ihren Spießgeſellen den Plan in allen
Einzelheiten ausgeheckt hatten den Mädchen den Hof und
durſten bald als genehme Freier im Hauſe des Kaufmannsverkehren Jhre häufigen Veſuche dortſelbſt nutzten ſie in der
Weiſe aus daß ſie Wachsabdrücke der für ſie in Betracht kom
menden Schlüſſel nahmen Am Sonntag vor Pfingſten nun
lnden die jungen Herren ihre Bräute nebſt künftigen Schwieger
eltern ein zu einer Thealervorſtellung Die Einladung wurde
acceptirt und kaum hatte die Vorſtellung begonnen als San
mangt nnauffällig den Theaterſagl verließ um mit ſeinen draußen
auf ihn wartenden vier Spießgeſellen zu der Wohnung des
Kaufmanns zu ellen während Graf Blandulity die ahnungsloſe
Familie unterhielt Die ariſtokratiſchen Diebe öffneten mit einem
nachgemachten Schlüſſel die Hausthür der Kaufmannswohnung
drangen in letztere ein und bemächtigten ſich einer Summe von
62,500 Peſetas in Bankſcheinen ſowie zahlreicher werthvoller
Juwelen Der Polizei iſt es gelungen die Schuldigen bis anf
zwei die ſpurlos verſchwunden zu entlarven und dingfeſt zu
machen Ein großer Theil der geſtohlenen Summe war bereits
verjübelt worden Als man den Marquis abfaßte entdeckte man
im Futter ſeines Gehrocks eingenäht eine ſtattliche Anzahl Bank
ſcheine Der Fall erregt ungeheuren Skandal und wirſt ein
eigenthümliches Licht auf die Barcelonger ariſtokratiſche Jugend
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Letzte Telegramme
Berlin 30 Mai Bei der geſtrigen Frühfiückstafel im

Kaſino des 2 Garde Regiments zu Fuß die dem Cxerziren
der 2 GardeJnfanterie Brigade folgte ſoll der Kaiſer wie
der Berl Lok Anz erfahren haben will eine Rede
gehalten haben worin er zunächſt des Kaiſers Friedrich
gedachte und dann ſagte er freue ſich mittheilen zu können daß
es im fernen Oſten zu Friedensſchlüſſen gekommen ſe
wie auch daß ihm daher von vielen Seiten Anerkennuygen
und Dankſagungen zugegangen ſeien darunter vom Kaiſer
von Rußland eine perſönlich abgeſandte Depeſche die der
Kaiſer verlas Weiler habe er auch der anweſenden deiden
franzöſiſchen Offiziere Erwähnung gelhau indem er
hervorhob es ſei das erſte mal daß deutſche und fran
Föſiſſche Truppen gegen einen gemeinſamen Feind in guter

affenbrüderſchaft und treuer Kameradſchaft
kämpften der Kaiſer habe mit einem Hurrah anf die beiden

Freudenberger Pedbrt und verließ mit ihm well angeblich
vherhalb geſchoſſen worden war den Ort und frühſtückte Da

ſere und die geſammte franzöſiſche Armee ge
ſchloſſen



Wetter Ausſichten
auf Grund der Verlchte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

20 Mai

31 Mai
1 Juni

zu Gewitlern 4Wentg veräudert ſchwül GewitkerRegen
Kühler wolkig mit Sonnenſchein Regenfälle

Bericht des Verliner Wetterbureans
vom 29 Man morgens

Memel 757 130 SW 3 Dunſt Swluemünde 761 415 WSW 1

de Borktum 759 155Rw halbbedeckt Berlin 761 415 SO3 heiter München 763 175
W 2 halbbedeckt Wien 761 4182 NW 1 wolkenlos Trüeſt 760 26

Haparan da 758

iter Hamburg 760 252 SO 1 halbbedeckt

n wlkenlos Petersburg 754 4132 SW 1 wolkig
d ler Gortf 766 4135 Es 5 Rienen Bakt e 760 425 S 1
wollenlo

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 30 Mal 160 R
e

Handel Gewerbe und Verkehr
Ueber die Lage der Reichsbank meldet der Reichs

In der heutigen Sitzung des
Präsident

Dr Koch im Anschlusse an die letzte Wochenübersielrt dass die
Lage der Bank zwar seit Ende April aillmälig wieder mehr ge
kräftigt sei die Ansprüche aber noch immer bedentend seien Die
Anlage von 845 Miſiionen Mark üborschreite die gleichzeitige des

auzeiger unterm gestrigen Tage
Central Ausschusses der Reichsbank bemerkte der

Vorjahres um 33 Millionen die von 1899 um 48 und die von
1898 um 76 Millionen Allerdings befänden sich darunter etwa
61 Millionen Mark Schatzanweisungen des Reiches wovon die
Reichsbank zu der gleichen Zeit im VPorjahre nichts besessen
habe Der Metallwerth sei um 125 Alillionen grösser als im
Vorjahre ebenso insbesondere der Goldbestand er sei seit 1895
noch nicht s0 gross gewesen Entsprechend besserte sſfch die
Notendeckung Angesichts der Höhe der fremden Wechselkurso
und mancher bevorstehenden Geldoperationen sei indessen zumal
bei der Nähe des Ultimo eine weitere Ermässigung des in diesem
Jahre zweimal um je Proz herabgesetzten Diskonts nicht
rathsam Die Versammlung war mit den Ausführungen ohne
Widerspruch einverstanden und ertheilte ihre Zustimmung zur
Zahlung der Abschlagsdividende von Proz ab 15 Juni 1901

Die Rathenower optische Industrie Austalt sehätzt die
Dividende für 1900/91 auf miadestens wieder 7 Proz

Zahlungseinstellungen Ueber das Vermögen der Nieder
achlesischen Kreditbank in Liegnitz wurde Konkurs eröffnet

Rio de Janeiro 28 Mai Wecdheel auf aondon 12 g
Bueuos Aires 28 Mai Goldagio 131 ,59

Danren und Frodukienberlchte
Gekbreido

New Vork 29 Mai Telogr Rother Winterweizen
loco 823 Mai 81 Juni Jull 79 September 76
Mais Mai 50 Juli 485 September 485 Mehl 2,80
Getreidefracht

Chicago 29 Mai Telegr Weizen Mai 74 Juli 735,
Mais Juli 448

Ham burg 29 Mai loco fest loco holsteinischer178 Laplata 133 136 Roggen loco stetig südrussischer fest
t Hamburg 106 110 do 110 112 mecklenburgischer 142 150 Habker

atetig Gerste fester
Amsterdam 29 Mai
Novbr

Weizen

Weizen auf Termine geschältslos BDai
Koggen loco auk Termine geschäſtsios Mni

Oktober
London 290 Mai Sehluss Marktsehwimmenden 4Iais bessere Nachfrage

Kalles
Kallee ruhig Umsatz 1500 Sack

Vormittegebericht Good average Santos

ruhig aber stelig für

Hamburg 29 Mai
Hamburg 29 äai

Mai Gäd Sept 32,00 Gd Dez 32,509 Gd Mürz 3300 Gd
Schlepend

Haumburg 29 Mai abends 6 Uhr Kaffee good avergge Sanlos
Mai Gd Sept 31,75 Gd Der 32,25 Gd per März 33,00 Gd
Sehleppend

Amsterdam 29 Mai Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 29 Mai Sechlussbericht Hericht der Hamburger Firmao

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Sautos per Alſai 38,00
per Sept 38,75 per Dez 39,25 Ruhig

Petroloum
Hamburg Petroleum stetig Standard white looo29 Mai

6,75 Br
Bremen 29 Mai

loco ohne Angehbot
Autwerpen 29 Mai Schlusshericht, Rakkinirtes Type weiss

foco 16,90 ber u Hr per Mai 18,00 Br per Juni 1625 Br per
Aug 16,75 Br Ruhig

New Vork 29 Mai fTelegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,90
do Credit Balances at Oil Citv 105 00

Spixritus
Nordhausen 29 Mai Branmtwein 45 e Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 64,00 66,90 Al desgl 40 Vol 58,00 60,00 M
Hamburg 29 Mai Spiritus still Mai 14 13 G Mai Juni

Börseon Schluasbericht Raftinirtes Petroleum

14 13 G Juni Juli 14 13 Juhi Aug 141 13 GParis 29 Mai Schlussbericht Spiritus rubig Mai 28,25
Funi 28,25 Juli Aug 28,50 Sept Dez 29,25

Oelzaaten Oele Fertwanren
New Vork 29 Mai Telegr

do Rohe und Brothers 8,00
Hamburg 29 AMai Rüböl unverzoflt rubig lceo 59 ,0
Bremen 39 Aai Schmalz fest Wilcox in Tube42 Plg Armour shield in Tubs 42 Pfg andere Marken in DoppelEimern 422 Plg Speck fest Short elegr middling loco 42 bie

Mai Ahbladung 42
Paris 29 Aai Schlussbericht Rüböl behauptet Mai 60,25 Juni

60,75 Fuli Aug 62,75 Sept Dez 62,50
Autwerpen 29 Mai Schmalz per Mai 102,09

Wolle Baumwolle
Baumwolle Still Opland middl loco

Umsate 5000

Schmalz Western steam 8,45

Bremen 29 Mai
40 Plg

Liverpool 29 Mai Raumwolle
kür Spekulation und Export 500 B Ruhig

äliddl amerik Ieferungen Sehr stetig Mai Juni 4 Verkäuker
preis Junl Juli 4 do Juli Aug 4i6 Käuferpreis Aug Sept 40,
bis 4 do Sept I, A 4 do Okt G O 36, bis3 Verkäuferpreis Okt Nov 3 do Nov Dez 355 doDez Jan 3 do Jan Febr 37 3 d do

Liver pool 29 MAlgi Wochenbericirt
Oftizielle Notirungen

davon

American good ordin Peru moder good fair 6a low middling n eod 6G hwiddling e 4 r emoth fair e 421699 good middl 49 1 good kair 425 midädl fair 47 M é Broach good 37
Pernam fair 4 a neu tgood fair St Bhownuggar good SCoara fair e 4lſig n kully good 3good fair 47 57 üne 3Fgyptian brown fair 4 Oomra good reu s8o00d fair 55 kully good e a 3512 good GSmyrna good fair Ah Seinde fully good 37Peru rough fair fin Ahu 800d fair 6 Bengal fully good e Be20 e good T ne 4 377ine 7 Madras Tinnevelly good 4en moder rough fair 5

Metalle
London 29 Mai Chili Kupfer 69 ILatrl 3 Mon 60 Lairl
Londou 28 Mai 5 Uhr nachm Kupkerstetig Tagesumsats

1000 689 Pfd Sterl 2s 6 3 Monate 69 Pfd Sterl 13 9 d Alakler
Behlusapreise 69 d Sterl 19 3 bis 69 Pfd Storl 68 3 busisoleeted 74 Pfd Blerl 15 d strong sheets 85 Pkd Sterl s Ainn
Filig Tagesumeatz 709 t Stratis I28 Pfd Sterl 1 8d 3 Monate126 VI Sterl 17 h 6d engliszches 132 Pfd Sterl, v Blei fest

12 P Sterl 10 englisches 13 PId Sterl e d Zinkwillig gewöhnliche Marken 17 Pa Sterl 155 d beoondere Marken

Wolkig mit Sonnenſchein warm ſchwül Neigung

18 Pid Steri 5 gewalzies eohleslzohes 22 PId Sterl Mlokol
175 Pfd Sterl die Tonno

Glasgow 29 Mai Vorm 11 Uhr 5 Min Rohel gen
numbers warrants Gau h d per Kasse 53 eh 7 d per Mal

Glasgow 29 Alsi Sehluss Roheiren Mixed aumbers
warrants 53 h 5 d Middlesborough 45 eh 1 d pr Mai

Amsterdam 29 Mai Banoazinn 78
New Vork 28 Mai Zinn 27,97 Kupker 17,00 Doll

Vieohmärkte
Berlin 29 Aai Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkanfe sianden 394 Rinder 2650 Kälber 1244 Sehake 9161
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pld oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen vollfeischig ausgemästet höchsten Schlachtwerihs höchstens 7 Jahre alt

9 junge kleischige nicht ausgemäsiete und ältere ausgemästete
3 mässig geonührte junge nnd genährte ältere Y ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höehsten
Schlachtwerthe 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 9 gering genährte Färsen und Kühe1 vollfleischige ausgemästete Firsen höchsten Schlachtwertihs
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlagchtwerths höehstens 7
Jahre alt 9 ältere ausgemüstete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 müässig genährte Färsen und Kühe
5 gering genährte Färsen und Kühe Kälber feinste
Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 72 75 2 mittlere
Mastkülber und gute Saugkälber 63 67 3 geringe Saugkälher 58 64
4 ältere gering genührte Kälber Fresser A Sehate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 64 63 M 2 ältere Masthammel
15 59 3 mwässig genährte Hammel und Sechafe Merzschafe
50 54 M 4 Holsteiner Niederungsschaſe auch pro 100 Pfun
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollffeischlge kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Krenzungen höehstens 1 Jahr alt 53
Käser fleischige Schweine 51 52 gering entwickelte 48 50
Sauen 46 48 A

Verlauf und Tendengz Zinder wurden nur Wenig umgesetzt

1z0 dass massgebende Preise ne fesizusteiten waren

war vernachlä sigt

Saale und Unatrat

De rIhangcg gestaltete sich anfangs cuhig zum Sehluss ganz lar Kilha
den Schaſen blieben nur eiwa 200 Stück un verkauft am
markt verlief ruhig und wird kaum ganz geräumt

Der SeAlle leiten
d

Wasseratände bedeutet äber anter Null

e e
Artern Brückenpegel 28 Mai 9,74 29 Asi 9,68 6 4
Woeissenkels Oberpegol 4 2,48 42 461 2do Unterpegol 4 0,42 7 r 946Frofia 23Alsleben Oberpegel 28 i 2,38 29 237 11 2
do Unterpegel 1,67 1 31 7u 1,32 41,30 j 21Kalbe Oberpogeol 1,56 l 7do Onlorpegel 40,76 4 272 e

Moldaun Isor Egoer Blhbe

Budwels 28 m
Prag
Junghunzlau 4
lannPardubitz
Brandeis
Maelnik

eitmoritz

Cuseig 29Dreoadon e
Aussig 29 Mai

meldet

o

1,22

Mail a Wuchsj

à

o a

v

leere Torgau 29 ,851 dWittenberg 1,6 5 2Rosalau 2 6,92 3Barby 130 6Mauvcdeburg 24
Tangermünde 2,03 2
Wittenberxe 1,74 6
Dömitz Peg 28 t 1,16 5
lauenburg 29 25 l

l W

Von den oberen Plätzen werden 14 em Faſ
Heutige Fahrtiefe Zoll österr Masa Fracht

burg die Tonne 240 Pfg mit fortlaufender Staffel bezahlt
nggoh M agüu

Nenroder Kunstanstalt 812 114,250 D Grunäseh Obl fre Z 31/2 46 75b26
13 n Nienburg E A abg 465 00b do do V VI 446 75b20 Bergwerks u Hütten GegBerliner Börse Werad Kiewerie 2 71800 Deuts Hyp B Pra V 4 38 000 ine

Omnibus Gesellschaft II3 168 50b20 do u Ia conv 4 98,00b20A plerbeek 6 103,000
vom 29 Mal Oppeln Portl Cem 12 II08 100 do X unkdb 1908 4 98,50b264 renberg Bergwerk 50 562,505

Ergäünzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 11137 25620 do XI u XII 1920 4 99,00b G Baroper Walzwerk 0 118 006
Me dungen im gestr Abendblatt Passage 4 82,00b26 Hamb IIypothek Pfd Berzelius 6 91006S Rhein Cham u Dinasw 81/2 92 00b20 8 251 310 unk 1925 4 99 ob Bismarckhütte 24 233 700

Bank Disconto Sangerhäuser Alasch 221/2 261,500 do unk bis 1900 4 98 00 e Coneordia Bergwerk 29 230 00
Bertin Weahwel 4 on p 5 Saxonia T ler 4 105 250 o 301 330 unk 1908 31/2 51 h Cid Bergw G 339 50

erlin Wechsel 4 Lomb 3 Sehäffer u Walcker 48 50b20 do S 46 190 uk 1905 32 90 50 Consol Marie 34 009e er Schlesische Cement 1712145 250 o gite u con 31/2 n ten kon z 181750
etersburg es en 9 Schwartzkopff 13 193 00b2 k 32 94 000 Gelsenkirch Gussstah l 123 50London 4 Paris 3 Sicmens Slas Industr 17 247,90B e r zu IIarzer Eisenw Lit A B 25 101 500

be Sicmens Halske 10 156250 o do III 4 599000 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 121Dentsche Fonds u Staatspap e u et 80 289 75 b o do IV VI 4 99 006 a ter Die t 188 406
rm rer vo Sudenburg Afaschin 65 250 n r 31/2 J önigin Marienhü 79,00e ar o 2960 Köin Rottw Pulv 2 190 on einz Hyp B VII 19008 Teopoldsgr Faderite 2 97 79

Berliner Stadt Ob g 21 32,60 Vereinsbrauerei Artern 71/2 105,000 a à v III Ix 4 99 250 Luise Tiefbau Konv O 720b
do da v Westf Praht Industrie 1 153 25b20 t conv 3/2 91 o o 4 o do St Pr 4 117 00i0Maxdeburger St Anl 31/2 94,250 o Union konv i r r l i e 2lagdeburg Bergwerk 162 449 753

do do neue J T do 69/0 St Pr n uab bis 1905 31/2 91 00 Marienhütte Kotzenau 5 382 25b2Westpr Prov Anl 213 ſyjttener Guss 18 180 00b üg nan uis 1907 3u/2 91 do end Schwert St Pr 6 123 50b0
Bad Staats Pis Anl 313 9e 206 Wilhelmshütte eonv 1295 756 do E VI 4 99 20 Niederl Kohlen 12 139 60
Bayrisehe Anleihe 2 t Suokerfabr Fraustadt 11 166,25620 9o Emm VII un v igdö 4 99 50 thein Stahl Lit C t 168 Ob
Braunschw 20 Thlr I 129 50 b Präm Pfäbr 4 Sehlesisch Zinkhütten27 327 50b0Köln Mind Pr Anih g12 13250620Deutsche Bisenb Prior Ovlig do 8Stadtberger Hütte I1 171256
Hamb 59 Thlr Loos 3 W ad Hertm gronn i r s 4 56 o rm Kevier 71/2 120 75Meininger 7 fl Loose 25bz Oatprouss Südthahn l 4 100 40 V b 19 a 00 b b

Thlr el o 251 l 0streussisehe 9 /2 101 700Oldenb 40 Thlr oose 8 180,290 Deutsche BVisenb St Prior Pom II VI 1900 uk 81 506260vblig v Tnäustr u Bergw Ges

reren do VII VIII 1904 uk 81,50b26Ausländische Fonds resluu V grschau 4 84 60b76 do IX X 19 6 uk 4 81 50b2 Aüg Elektr Gesellseh 4 99 30b10

h 7 Dortmund Gronnu F 82 4 v cur he 499 250Argent Gold Anl 590 u v Marienb Allawknw 5 T 90 XI XII 1908 uk 81,50 b Aschersleb Kaliwerke ahene
do innere do an ar 79 00be Gelpronss Sücdhalmn 5 do II III 1906 uk 29 25 Bochumer Gussstahl 5 106 500

Barletta 100 1 ire Lose 109,00b20 Posensche 2 101 75B Dessauer Gas 2 106,506
Bulcar Stadt Am 1684 22 87,60 b Bjsenb Prior Obligationen P C Pfd LII rz I10h 5 II2,756 Dortmunder Union 5 110 400
a do 1883 2 86 790 8906 III V u VI vz 100 95 107 506 Gr Berl Pferdeb In II a 98 8900cuilen Gold Anl 1889 820Etal Vis Gr Str gar 54 7208 o XIIF z 1001 4 98 00 Hamb Packetfuhrt 4 102 29

Gunerigehe S Ant 191 Sag do Aittebngerb fr do XV ukb 1905 4 98 u aurahütte 31/2 92,00h4W s i 6 102,606 lemberg Czernowitz 90 25 do V uſcb 1904 312 90 25b40 Naphta Obligationen 412 97,400
do do Kieinel 2 102 60b Oest Frz Staatsb gar 3 9,25 r Cenirb Pfabr 1900 99,00be6 Norddentseher Iloyd 4 102 100
a i 5 94 80 do Enrgänannger 2 83507 do do 1900 312 91008bersehi Eisen Ind 4 9570640 r 1898 47/2 82,75b2 do Gold Pr 98 200 do do 1906 zu 90 80b e v TFiele Winkler 4

Egyptisehe priv Am S 7 esterr Lokalbahn 5 107 606 Pr Hp A B 49 Jan J r 84 40be G Zoologiseher Garten 4

do do do S et e en Tr 83,85026ihn 127 Jücköster Bahn Lomb 3 30 do do 3 Jan Je r S 00 J do Obuigetienes 105,006 4o do 3103 pro v Bank AktienKons Goldrente 30,80 Ung Nordostb Gold O Pr Plädbr B u 1905 3/2 90 40620 7 625 146 250e 43,800 do Eisenb Silb A 2 100 806 do XVIIi ukdb 1908 312 98,70b20 un u s 149 300 0l 38 25b20wangorod Domhbr gar 4/2 102 60b26 XIX ukdb 1909 498 70626 Berg Märk B i Sdo Gd Anl v 1890 o Woronesen el do r Börsen Handelsverein 103,75620I issabon Stadtanl 18861 4 69 75be6 Kosl oronesch Obl jdo XX u XXI uk 1910 4 98 90b26 Sob Goth Kredit Ges 9 92,506

m n e h e l enMailänd ire I Je 0 9 00 h ivatbankMeine An fo 98400 los tien Woron 4 e Coriim g b 1902 n 10 Henteche Suimanena 7
5 08 306 Mosco Kursk z do do Em II unk 1910 4 1101,750 etit n 4 1114 50b20do a 20 ä Slosco Rjäsan 4 99,60B 1 I III v do Effekt B Hahn dNorweg Staats Anl 88 3 77 Nosco Sinolens 5 598 008 Rh W Bder do Hypoth B Bert 2 111 obOesterr 1860er ILoose 4 I140,406 et o 23 571 ukb b 1905 498 25b20Dresäener Bankverein 8 115 25Rumän Anleihe 189 h 277 30b2 gia a Roal e IL m IV P 1904 332 0 00 u ener Kredit 89/2 144 756

do do mittlere 4 79,00b20 len Vralste W uxg 97 500 aukdb 1908 90 7 ober Privatbanic 7 130 2do do kleine 4 79,00b ab san n h II unkdb toos 4 98 50 b do Grundkreditb 7 123,2560Russ Gold R 1884 87 5 i hl u x 98 000 VIII ukdb 1910 4 99,006 Hamburg HRypoth B 8 146 906do Orient Anl II 4 ins hohe 5 98 106 Mecheische 4 000 Königsberg Vereinsb 87/2 1I14 256do do III 4 c m San esthahn 93 600 do 2 2 31/2 93,000 Leipziger Bank 9 150 25b20
do Nicolai Oblig à Drwalcanasighe 83 760 do z 3 1100 500 Pibecker Kommerab 8 133 002do Boden Kredit 56 Warsehau Wiener ioer 3 e ä Westpr ritt I I zu Magdeburger Priyvatb 4 102 756
do 38 do gar 3,s 94 10 a6 o x Ler 27 Pommersche 4 102,000 Nordd Grund Kredit 5 VRuss Präm Anl 1864 5 363 50b Wudiſcawskos Ovliz z e Posensehe 4 101 800 Pomm Hyp Bk T 39
do d 138 5 a unkab 1006 4 58 208 Prensi ghe 4 101 700 Pr Hyp B Spielb 632
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